
nungsstreit, der die Erarbeitung der Kon- in einer Kr£isl£itungssitzung und auf der
zeption für die Entwicklungspläne dieser Kreisparteiaktivtagung ausgewertet und
drei LPG fruchtbringend unterstützte, wird verallgemeinert.

Wirksame Hilfe für die Grundorganisationen
Auf Beschluß des Sekretariats des ZK wer
den in den Kreisen alle zwei Monate Tagun
gen des Parteiaktivs der Landwirtschaft 
durchgeführt. Diese Tagungen sind ausge
zeichnet dazu geeignet, mit den Parteiakti
visten aus den Grundorganisationen der LPG 
die Beschlüsse des ZK seminaristisch durch
zuarbeiten und gründlich darüber zu bera
ten, wie die Grundorganisationen der Partei 
in den Genossenschaften diese Beschlüsse 
am wirksamsten durchführen können. Die 
Aktivtagungen von Anfang September zei
gen aber, daß sorgfältige Überlegungen not
wendig sind, um diese Tagungen wirklich 
zu einer guten Hilfe für die Grundorgani
sationen zu gestalten.
Einige Kreisleitungen sehen die Hauptform 
der Anleitung der Grundorganisationen 
darin, die Parteisekretäre an sogenannten 
Stützpunkten zusammenzurufen und sie 
dort mit Aufgaben und Aufträgen vollzu
packen. So auch das Büro für Landwirt
schaft der Kreisleitung Schönebeck. Dieses 
System widerspricht der Leitung nach dem 
Produktionsprinzip. Richtig machen es jene 
Kreisleitungen, die solche Parteiorganisatio
nen zusammen anleiten, die durch ihre Pro
duktion, ihre Lage und ihre Perspektive eng 
Zusammenarbeiten, die Kooperationsbezie
hungen eingehen bzw. sich sogar vereini
gen werden. Hier kann eine Anleitung für 
die Parteiarbeit entsprechend den Erforder
nissen der Produktion gegeben werden.
Das Sekretariat der Kreisleitung Gü
s t r o w  konzentriert sich darauf, die Par
teiarbeit in den LPG zu entwickeln, die als 
Schwerpunkt angesehen werden. In 10 Ge
nossenschaften sind Parteiorganisatoren mit 
einem festumrissenen Auftrag eingesetzt. 
Sie bleiben dort so lange, bis die Parteiorga
nisation so weit gefestigt ist, daß sie selb
ständig auf der Grundlage der Beschlüsse 
des ZK arbeiten kann. Das ist ein erfolg
reicher Weg, um die Parteiorganisationen 
für ihre Aufgaben zu befähigen.
Die Hilfe der Kreisleitungen für die Grund
organisationen kann vielfältig sein. Gute

Erfahrungen, besonders in erzieherischer 
Hinsicht, wurden mit der Berichterstattung 
von Leitungen der Grundorganisationen vor 
dem Büro für Landwirtschaft bzw. dem 
Sekretariat der Kreisleitung gemacht, ln 
einigen Kreisen haben die Mitglieder des 
Büros für Landwirtschaft in den Schwer
punkt-LPG die Zirkel des Parteilehrjahres 
als Propagandisten übernommen. Hier geben 
sie den Grundorganisationen eine gute Hilfe 
für die ideologische Arbeit.
Am notwendigsten ist für die meisten 
Grundorganisationen gerade die i d e o l o 
g i s c h e  H i l f e .  Haben doch die Inaktivi
tät mancher Genossen und das Versagen 
mancher Grundorganisation vor allem 
ideologische Ursachen, ebenso wie viele 
Mängel in den Genossenschaften. Deshalb 
sollten bei jeder Anleitung der Parteisekre
täre und bei der Tätigkeit der Genossen der 
Kreisleitungen in den Grundorganisationen 
die ideologischen Probleme offen und 
kameradschaftlich diskutiert werden. Des
halb hat auch das Parteilehrjahr für die 
Entwicklung der Kampfkraft der Grund
organisationen eine so große Bedeutung.
Wenn sich eine Kreisleitung mit der Per
spektive des Kreises beschäftigt, mit der 
Perspektive der Wirtschaft, des Bildungs
wesens, der Kultur, mit der Entwicklung 
des geistigen Lebens, dann gehört dazu auch 
die Vorstellung, wie die Kampfkraft der 
Grundorganisationen in den LPG systema
tisch erhöht werden soll. Das ist auch eine 
Aufgabe auf lange Sicht. Denken wir nur 
daran, wie der Parteieinfluß in den sich 
herausbildenden Hauptproduktionsrichtun
gen der Genossenschaften gesichert werden 
wird.
Das Zentralkomitee hat auf verschiedenen 
Plenartagungen die Bezirks- und Kreis
leitungen mit allem Nachdruck darauf hin
gewiesen, daß sie der Tätigkeit der Grund
organisationen größte Aufmerksamkeit 
schenken sollen. Von der ideologischen und 
organisatorischen Tätigkeit der Grundorga
nisationen und der Aktivität ihrer Mitglie
der hängt die Kampfkraft der Partei ab.
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